
Anlage einer Veranstaltung in Ibexa  

 

 

Mit Klick auf das Baumstruktur-Icon links und dann auf Inhaltsstruktur zum gewünschten 

Veröffentlichungsort (Ordner) navigieren. Im Beispiel soll eine Veranstaltung im Bühnenordner des 

Veranstaltungskalenders angelegt werden (Home/Hannover.de/Veranstaltungskalender/Bühnen). Dann auf 

oben rechts auf Inhalt erstellen klicken. 

 

 

Im sich rechts öffnenden Fenster den Content-Typus auswählen – in unserem Beispiel ist es eine 

Veranstaltung – und mit „Erstellen“ bestätigen. 



 

Im sich öffenden Fenster „Select Layout“ ist standardmäßig „Eine einzelne Zone“ ausgewählt, dies mit Klick 

auf den blauen Button „Select“ bestätigen. Diese Zone wird benötigt, wenn in die Veranstaltung Elemente 

wie Videos, Karten oder Download-Objekte integriert werden sollen, und wird in einer separaten Anleitung 

erläutert. 

 

 

Das Veranstaltungsobjekt wird nun im Page Builder geöffnet. Alle relevanten Eingaben erfolgen jedoch in der 

Feldeingabemaske. Diese öffnet sich nach Klick auf Icon oben link („Fields“). 

 

 

 

 



 

Es öffnet sich die Feldeingabemaske. Hier gibt es 

-  Textfelder zum Texteingeben 

- Verknüpfungselemente, um bestehende Inhalte mit der Veranstaltung zu verknüpfen 

- Schalten wie z.B. „kostenlos“, um eine automatisierte Textausgabe zu erzeugen 

Zunächst wird eine Verknüpfung für das Feld ViSdP (verantwortlich im Sinne des Presserechts) erzeugt, dazu 

ist der Button „Wählen Sie ein Element“ anzuklicken. 

 

 

Es öffnet sich automatisch ein Feld mit möglichen Verknüpfungen, die ganz rechts angeklickt werden 

können. Im Beispiel wurde „Redaktion Hannover.de“ ausgewählt. (Mitarbeitende der LHH wählen in der 

Regel die obersten Eintrag „Landeshauptstadt Hannover“ aus.) Mit Klick auf den Button „Bestätigen“ unten 

rechts wird die Verknüpfung erzeugt und das Programm kehrt in die Feldeingabemaske zurück. 



 

Als nächstes ist im Feld „Name“ der Titel der Veranstaltung einzugeben. Dieser wird im Frontend 

automatisch als Überschrift formatiert ausgegeben. Dieses Feld ist obligatorisch, obligatorische sind mit 

einem Sternchen (*) gekennzeichnet. Darunter sind drei Schalter. Bei „Ausverkauft“ und „kostenlos“ wird 

der Veranstaltungstext automatisch um diese Information ergänzt. Der Schalter „kostenlos“ muss auch auf 

„an“ gestellt werden, damit kostenlose Veranstaltungen bei der Veranstaltungssuche nach kostenlosen 

Events auch gefunden werden. Der Schalter „Dauertermin“ wird z.B. bei längerfristigen Events wie 

Ausstellungen auf „an“ gestellt. 

 

 

Der oder die Veranstaltungstage sowie Uhrzeiten werden im Feld Zeiträume eingestellt. Im Beispiel ist es 

eine Veranstaltung an zwei Tagen zur gleichen Uhrzeit. Durch Klick auf das +-Zeichen können weitere 

Zeiträume hinzugefügt werden. Im Feld „Zeiträume ausschließen“ können analog einelne Tage oder 

Zeiträume ausgeschlossen werden. 



 

Im nächsten Feld „Teasertext“ wird eben dieser eingegeben, aber nicht weiter formatiert, da das System 

eine Standardformatierung vornimmt. Beim Feld „Teaserbild“ wird eine Verknüpfung erzeugt, indem man 

auf den Button „Wählen Sie ein Element“ klickt. 

 

 

In dem sich öffnenden Fenster kann man oben rechts je nach Wunsch Panel- oder Baumansicht auswählen. 

Im Beispiel ist die Baumansicht ausgewählt und im Medientree zum gewünschten Bildobjekt navigiert 

worden. Bilder der Landeshauptstadt werden im Medientree unter Data/Bilder/Landeshauptstadt 

Hannover/…./… abgelegt. Im Beispiel ist zu einem Bild der Redaktion Hannover.de navigiert worden und 

durch Klick in den Kasten vor dem Bild ein Haken gesetzt worden. Mit Klick auf „Bestätigen“ unten rechts 

wird die Verknüpfung erzeugt, das Bild übernommen. Teaserbilder sind im Format 4:3 abgelegt. 

  

 



 

Soll die Veranstaltung auf einer Übersichtsseite ganz im sogenannten Hero platziert werden, muss das Feld 

„Bild/Video für Hero“ mit einem Bild im Format 2:1 nach gleich Vorgehensweise verknüpft werden. 

Im Feld „Beschreibung“ darunter wird der Haupttext eingegeben. Dieser kann mit Zwischenüberschriften, 

Punktaufzählung u.ä. gegliedert werden. Ebenso ist es möglich, weitere Bilder zu platzieren und Elemente 

wie eine Factbox zu nutzen. Die Formatierungsmöglichkeiten und weiteren Funktionen werden über eine 

Iconzeile oberhalb des Textfelds angezeigt. In diesem Beispiel beschränken wir uns auf einen kurzen Text, die 

Möglichkeiten des Texteditors werden in einer separaten Anleitung erläutert. 

 

 

Nach dem Feld „Beschreibung“ folgt das Pflichtfeld „Veranstaltungsort“. Hier handelt es sich wieder um eine 

Verknüpfung, d.h. mit Klick auf „Inhalt auswählen“ öffnet sich ein Fenster, in welchem nach nun bekanntem 

Muster zur gewünschten Objekt navigiert wird.   



 

Veranstaltungsorte sind als sogenannte GIS-Objekte angelegt, die sich wiederum in Organisationen und 

Lokationen unterscheiden. Wie Bilder sind GIS-Objekte im Medientree hinterlegt (Media/02 GIS Objekte/…), 

auch hier haben Landeshauptstadt, Region und Hannover.de wieder eigene Ordner. Auch zu den GIS-

Objekten gibt es eine separate Anleitung und weiterführenden Erläuterungen. Im Beispiel ist zum GIS-Objekt 

Organisation Freizeitheim Döhren navigiert worden. Da es nur einen Veranstaltungsort pro Veranstaltung 

geben kann, muss hier kein Haken vor dem Eintrag gesetzt werden, sondern das GIS-Objekt wird direkt mit 

Klick auf „Bestätigen“ unten rechts mit der Veranstaltung verknüpft und das Programm springt zurück in die 

Feldeingabemaske. 

 

 

Nach dem gleichen Prinzip können beim Feld „Vorverkaufsstellen“ GIS-Objekte mit der Veranstaltung 

verknüpft werden, wenn diese als GIS-Objekte angelegt worden. Es muss jedoch keine Verknüpfung 

erfolgen. Beim Feld „Preise“ öffnet sich bei jedem Klick auf den „+ Neu“-Button eine Zeile mit zwei Spalten 

für Preiskategorien und Preis. 



 

Beim Feld „Termininformationen“ handelt es sich wieder um ein Texteingabefeld. Hier werden 

Informationen, die hervorgehoben dargestellt werden sollen wie z.B. Anmelde-Procedere, eingetragen. 

 

 

Beim letzten Feld, das wir bearbeiten, handelt es sich wieder um ein Verknüpfungsfeld. Unter „Weiteres zum 

Thema“ sollten drei Objekte mit der Veranstaltung verknüpft, die für die User und Userinnen ebenfalls 

interessant sein könnten. Man kann diese Verknüpfungen jedoch auch einfach weglassen, falls man jedoch 

Inhalte/Objekte mit der Veranstaltung verknüpfen möchte, sollte es drei oder eine durch drei teilbare Anzahl 

von Objekte sein, da diese im Frontend standardisiert dreispaltig ausgegeben werden.. 

 

 

 



 

In unserem Beispiel legen wir einen Bühnenveranstaltung an, über die eingeschaltete Baumansicht wählen 

wir deshalb die jeweils übergeordneten Ordner/Seiten „Bühne“, „Veranstaltungskalender“ und „Kultur & 

Freizeit“ aus. Da hier wieder mehrere Objekte ausgewählt werden können, ist vor diesen der Haken zu 

setzen, bevor die Verknüpfung mit Klick auf „Bestätigen“ unten rechts erfolgt. 

  

 

 

Mit Klick auf „Save and close“ unten links wird die Bearbeitung der Feldeingabemaske abgeschlossen. 

 

 

 



 

Um im Page Builde eine Vorschau der Eingaben in der Feldeingabemaske zu sehen oben rechts beim Schalter 

„Save and close“ die Funktion „Entwurf speichern“ anklicken. 

 

 

Die Veranstaltung ist nun komplett angelegt. Im Page Builder könnten weitere Elemente wie Videos, Karten 

etc. hinzugefügt werden. Dies wird in einer separaten Anleitung erläutert. 

 

 

 

 



 

Übersicht:  

Wo werden welche Eingaben im Frontend bei einer Veranstaltung angezeigt 

 

 


